
 

 

Infektiöse Erkrankungen bei Hunden   III 
 
 
Parvovirose („Katzenseuche“) 
 
• Erreger: canines Parvovirus 
• Übertragung durch Kontakt mit erregerhaltigem Kot oder verschmutzten 

Gegenständen 
• Symptome: Erbrechen und blutiger Durchfall, Austrocknung, Apathie, Herz-

Kreislauf-Symptome, Atemnot. Bei trächtigen Hündinnen Abort 
• Tierärztliche Behandlung überlebensnotwendig 
• Prophylaxe: Impfung empfehlenswert (Bestandteil von 

Kombinationsimpfstoffen) 
 
 
Staupe 
 
• Erreger: Morbillivirus 
• Übertragung sehr leicht durch erkrankte Hunde, Marder und Waschbären 
• Symptome: Fieber, Erbrechen, Durchfall, Lidbindehautentzündung, Schnupfen, 

Husten, Lungenentzündung, Krämpfe, unsicherer Gang, 
Lähmungserscheinungen, Hautentzündungen, Ballenverhärtungen, 
Staupegebiss 

• Tierärztliche Behandlung überlebensnotwendig 
• Prophylaxe: Impfung empfehlenswert (Bestandteil von 

Kombinationsimpfstoffen) 
 
 
Sarkoptes-Räude 
 
• Erreger: Sarkoptes canis 
• Übertragung durch infizierte Tiere 
• Symptome: heftiger Juckreiz an den befallenen Stellen (Bauch, Brust, Ohren, 

Gliedmaßen), später am gesamten Körper, übler muffiger Hautgeruch 
• Tierärztliche Behandlung mit speziellen Akariziden erforderlich 
 
 

Umweltamt 

Stabsstelle Tierschutz 

 


